
1970 auf rund 25 Prozent im 
Verlauf dieses Planjahrfünfts 
erhöhen.
In den einzelnen Industrie­
zweigen sind alle gestellten 
Aufgaben darauf gerichtet, den 
Produktionszuwachs vorwie­
gend durch die Steigerung der 
Arbeitsproduktivität zu errei­
chen. In einigen Zweigen, u. a. 
in der Kohleindustrie, wird 
die Arbeitsproduktivität sogar 
rascher wachsen als die Pro­
duktion insgesamt. Die Steige­
rung der Arbeitsproduktivität 
wird im Bauwesen 95 Prozent 
des Produktionszuwachses brin­
gen und der Zuwachs an 
Gütertransportleistungen wird 
100 Prozent betragen. Vom ge­
planten Zuwachs des National­
einkommens und der Indu­
strieproduktion sollen 80 bis 
85 Prozent bzw. 87 bis 90 Pro­
zent durch eine höhere Ar­
beitsproduktivität erreicht wer­
den.
Auf der Tagesordnung steht

Wissenschaft und Technik
Der Bericht des Zentralkomi­
tees der KPdSU an den 
XXIV. Parteitag bezeichnet 
den Fortschritt von Wissen­
schaft: und Technik als den 
Haupthebel für die Schaffung 
der materiell-technischen Ba­
sis des Kommunismus. Der 
schnelle wissenschaftlich-tech­
nische Fortschritt bietet in 
allen Zweigen der Volkswirt­
schaft ungeahnte Möglichkei­
ten, die Fertigungstechnologien 
und die Produktionsorgani­
sation zu verbessern, die Qua­
lität der Erzeugnisse zu stei­
gern und damit die Effektivi­
tät bedeutend zu erhöhen. In 
diesem Zusammenhang wird 
darauf orientiert, die Vorzüge 
des Sozialismus für die noch 
engere Verbindung von Wis­
senschaft und Produktion zu 
nutzen.
Bei aller Bedeutung der wis­
senschaftlich-technischen Revo­
lution ist sie im Prozeß der 
Schaffung der materiell-tech-

also, durch einen erheblich ge­
ringeren Aufwand die Arbeit 
wesentlich effektiver zu ge­
stalten. Erreicht wird dies vor 
allem durch verbesserte Tech­
nologien und präzise Arbeits­
organisation, durch die sozia­
listische Rationalisierung und 
die Vollmechanisierung der 
schweren körperlichen Arbeit 
in der unmittelbaren Produk­
tion sowie in den produktions­
vorbereitenden Bereichen.

Bei diesen Aufgaben geht es 
nicht schlechthin um techni­
sche Lösungen. Alle Maßnah­
men zielen darauf hin, die 
Arbeiter in die Gestaltung der 
Arbeitsprozesse noch stärker 
einzubeziehen und solche Ar­
beitsbedingungen zu schaffen, 
die zur schöpferischen Mit­
arbeit anregen und zu höch­
sten Ergebnissen der aufge­
wandten lebendigen und ver­
gegenständlichten Arbeit füh­
ren.

— Mittel zum Zweck
nisehen Basis des Kommunis­
mus Mittel zum Zweck. Die 
wissenschaftlich-technische Re­
volution dient dem Wachstum 
der sozialistischen Produktion 
und ihrer Effektivität — und 
damit der zunehmenden Be­
friedigung der Bedürfnisse des

Grundfonds besser genutzt
Die höhere Effektivität der 
Volkswirtschaft ist nicht ohne 
eine intensivere Grundfonds­
ausnutzung in den Produk­
tionsbetrieben zu erreichen. 
Nach sowjetischen Berechnun­
gen könnten durch eine höhere 
Ausnutzung der Grundfonds 
der Investitionsbedarf erheb­
lich verringert. und etwa 
10 Prozent der Investitions­
mittel eingespart werden.
Für die höhere Grundfonds­
ausnutzung schlägt der XXIV. 
Parteitag mehrere Richtungen 
vor. Unerläßlich ist, Maschi­
nen und Ausrüstungen im

Volkes. Die Entwicklung und 
der Einsatz neuer Arbeits­
instrumente, neuer Werkstoffe, 
neuer technologischer Verfah­
ren ermöglichen eine rationel­
lere Produktion. Sie wiederum 
gewährleistet, die wachsenden 
Bedürfnisse schneller und um­
fassender zu befriedigen.
Die Steigerung der Effektivi­
tät der Volkswirtschaft setzt 
zwangsläufig die Entwicklung 
der Grundlagenforschung, die 
Konzentration der Kräfte und 
Mittel der Wissenschaften auf 
die wichtigsten und aussichts­
reichsten Gebiete des wissen­
schaftlich - technischen Fort­
schritts voraus. Bereits jetzt 
werden 3,8 Prozent des Na­
tionaleinkommens für diese 
Zwecke angewandt. Der 
9. Fünfjahrplan sieht vor, 
diese Mittel im kommenden 
Zeitraum beträchtlich zu stei­
gern.
Der verstärkte Einfluß der 
Wissenschaft und Technik auf 
die wichtigsten Produktions­
aufgaben sowie die raschere 
Umsetzung wissenschaftlicher 
Erkenntnisse in der Praxis — 
das sind Grundforderungen, 
die an die Wissenschaften ge­
stellt sind, um die Effektivität 
der Volkswirtschaft so zu er­
höhen, daß alle Ziele des 
Fünfjahrplanes realisiert wer­
den können.

— Gewinn für alle
Schichtsystem auszulasten, die 
Stillstands- und Wartezeiten 
zu verringern, die Anlaufzei­
ten zu verkürzen und die Ar­
beit so zu organisieren, daß 
sich der Ausstoß je Einheit 
Produktionsgrundfonds erhöht. 
Allein durch die Erhöhung des 
Schichtkoeffizienten wird es 
zum Beispiel im Maschinen­
bau möglich sein, für sieben 
bis acht Mrd. Rubel mehr Er­
zeugnisse herzustellen und da­
bei sechs bis sieben Mrd. Ru­
bel an Investitionen einzu­
sparen.
Die höhere Grundfondsaus-
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